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Zürich 1883 IX. Jahrgang N° 11 17. März.

SerantraortUdje »ebaftion: Statt »ütjli

SUttptrirte^ (iumorifltf(l|--fattjrifd)e0 UMenblatt
«gyebitton : Sahnljofftrafje iRr.98.

fêrfdjetnt feben Samftag. $&ott!temettt£&ebingungctt. ^e> grifft unb (Selber franko.

îfuc ftoftamter unb »udfbanblunaen nebmen «efteflunaen entfleaen. grcnto fttr bte ©djWttj: gür 3 SJtonaie gr. 3, für O Wonnte gr. S. 50,
füt 1« SHonate gr. IO; für ba§ üorige Europa, für Heguoten unb bie SSereinigten Staaten oon »orbamerifo füt *i TOonatt gt. V, fttr IS Wonatt

gt. 13. SO ; füt Sfibatntrifa unb Sorber -Stfien fût O SJionate gr. t», füt IS SHonate gt. 1«. ©injelne Stummem 2S 6 t 8.

SEBie finb wir bod) ein armer ßfjor,
SBir ©cbtoetjer afl', roir freien
SBir fteüen unS bas Seben oor
SilS 3ammertj)al jum ©djreten.

SBirb ein' ©emeinbe^ ober 33anf>

3lud) fonft ein Sßräfibente

@rft beutet, bann eurotoafranf,

gluckt man ibm obne @nbe.

S3etm Sßrojefj 2od)er, Compagnie,

3)urft 9ïtemanb berjlid) lacben ;

3îm ©cbüfcenbauS berbammen fte,

SBaS ba miß SBifje mad)en.

2)a lob' ieb mir mein Defterreieb!
S)ort beifjt e§ meiner ©eefe:

In felix Austria 5Du bift
©alt alleweil fibele!"

fjat @iner 'ne ÏRiflion DerfabYn,

|>ört man im 9feid)Stag fagen :

9ia lafjt bem ©tblenïert bod) ben ©cbmarr'n

6r mufjt fi g'nug b'rum plagen."

S5or lauter Äreitjfibelität
SSergeffen'S gar bte Stanbler,

®afj in SßariS ein ©elbfacf ftebt

gür ütingtf)eater*3kanMer.

9td) unb fo'n SBeaner Worbbroiefj
®a§ ift erft eine $efce!

%Dut fêiner ba nur auf fein ©fräfj,
©ibt'S e fibeles ©'fdjmä^e.

|>err Samejan, §err Samejan,

f)ör' auf! id) blaj*' bor Soeben,

'9cen beffern Sßräfibent gibt'S loan,

3um fcbledjte SÖMjje" madjen!

SBaS beutfd)e 93urfc$enfd)aft im SBiy

Sttrt SBagnerfeft? Ärafefter
SBeg ba Verbot 3n Sffiean gilt nir,
S'SBtrb alleweil fibeler!

9cero, ber latbt &etm Sranb bon fRom,
2llS wie ein franler Wurgel,
?5a bief) eê flott, o Siebfte, lomin',
9lun gebt's uns an bie ©urgel.

3a, trodf'ne ©djweijer wattet'S nur,
SiS auf ift 8'3Ir(berg*8oà>rl,
35ann ïriegt ibr enblidj eine ©pur
SSon wahrem Seben bodjerl.

SSon @'mütblid){eit, gfibeliiät
Unb fonjtigem SBeaner Steide.

$a roirb'S bei <5ueb fd)o luftiger mear'n,

3br ©d)weijer in ber ©cbweije

?ür,cb 1883 IX.^snr-gâng ^ 11 17. Ivlân-.

ierantwortliche Redaktion: Jean NStzli

Illustrirtes humoristisch-satyrisches Wochenblatt.

«xpeditio» :Bal>nh°fstraßeRrW.

Erscheint jedm Samstag. ^.v Abonnementsbedinglmgen. ^) Briefe und Setter franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Krank» fllr die Schweiz: Für » Monate Fr. ». für « Monate Fr. S. SO,
für IS Monate Fr. IO; für das übrige Europa, für Aegypten und die Bereinigten Staaten von Nordamerika für « Monate Fr. V, fllr IS Monate

Fr. »S. SO; für Südamerika und Border-Afien fttr « Monate Fr. O, für LS Monate Fr. 1«. Einzelne Nu mm er» SS Eis.

Wie sind wir doch ein armer Chor,

Wir Schweizer all', wir freien
Wir stellen uns das Leben vor
Als Jammerthal zum Schreien.

Wird ein' Gemeinde- oder Bank-

Auch sonst ein Präsident?

Erst beutel-, dann europakrank,

Flucht man ihm ohne Ende.

Beim Prozeß Locher, Kompagnie.

Durft Niemand herzlich lachen ;

Im Schützenhaus verdammen sie.

Was da will Witze machen.

Da lob' ich mir mein Oesterreich!
Dort heißt es meiner Seele:

In tolix ^N8tria Du bist

Halt alleweil fidele!"

ANerveic fidel!

Hat Einer 'ne Million verfahr'».

Hört man im Reichstag sagen :

Na laßt dem Schlenkerl doch de» Schmarr'n
Er mußt si g'nug d'rum plagen."

Vor lauter Kreuzfidelität
Vergessen's gar die Tandler,

Daß in Paris ein Geldsack steht

Für Ringtheater-Brandler.

Ach und so'n Weaner Mordprozeß
Das ist erst eine Hetze!

Thut Einer da nur auf sein Gfräß.
Gibt's e fideles G'schwätze.

Herr Lamezan, Herr Lamezan,

Hör' auf! ich platz' vor Lachen.

'Nen bessern Präsident gibt's koan.

Zum schlechte Witze" machen!

Was deutsche Burschenschaft im Wix
Für's Wagnerfest? Krakehler
Weg da Verbot In Wean gilt nix,
s'Wird alleweil fideler!

Nero, der lacht beim Brand von Rom,
Als wie ein kranker Murgel,
Da hieß es flott, o Liebste, komm'.

Nun geht's uns an die Gurgel.

Ja, trock'ne Schweizer wartet's nur,
Bis auf ist s'Arlberg-Locherl.
Dann kriegt ihr endlich eine Spur
Von wahrem Leben docherl.

Von G'mllthlichkeit. Fideliiät
Und sonstigem Weaner Reize.

Da wird's bei Euch scho lustiger wear'n,

Ihr Schweizer in der Schweiz?
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